
Transkriptionsregeln der Bachelorarbeit

Im Rahmen dieser Bachelorarbeit wurden qualitative Interviews geführt und anschließend
transkribiert. Die Transkription erfolgte nach vereinfachten Regeln, die eine inhaltliche Analyse
ermöglichen.

Wortgetreue Wiedergabe: Gesprochene Inhalte werden möglichst exakt wiedergegeben, jedoch
ohne Füllwörter wie „äh“ oder „hm“, sofern sie keine inhaltliche Relevanz haben.

Dialekt und Umgangssprache: Dialekt wird ins Hochdeutsche übertragen, um die Lesbarkeit zu
verbessern.

Pausen und Betonungen: Längere Pausen werden mit (…) gekennzeichnet, betonte Wörter kursiv
hervorgehoben.

Unverständliche Passagen werden mit [unverständlich] markiert.

Diese Regeln gewährleisten eine konsistente und nachvollziehbare Auswertung der Interviews.


